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Hortus floridus
Carmen Müller

Die botanischen Naturalienkabinette von Carmen Müller ent­

stehen nach sorgfältigen Analysen in freier Natur und im Ate­

lier. Die Südtiroler Künstlerin, die für ihre künstlerischen For­

schungen in Gärten bekannt ist, bietet anlässlich von «Arte 

Castasegna» eine Bergeller Version davon an. Da das Mit­

telmeerklima das Bergell zu einer überraschend vielfältigen 

Pflanzenwelt macht, besichtigte die Künstlerin Gärten in 

verschiedenen Ortschaften wie Castasegna, Vicosoprano, 

Bondo und Coltura. Neben der künstlerischen Dokumen­

tation bestehend aus grafisch-malerischen Darstellungen, 

Texten, Skizzen und Fundstücken stellt Carmen Müller auch 

Zeichnungen aus, die in Zusammenarbeit mit den Primar­

schulklassen von Vicosoprano und Maloja entstanden sind. 

Kinder und Künstlerin liessen sich in Castasegna an inspirie­

renden Plätzen nieder, wo sie sich mit dem Abbilden von Blü­

ten, Sträuchern, Bäumen und Gräsern beschäftigten.

Carmen Müller (*1955, Brixen) definiert sich selbst als «Gar­

tenforscherin». Nach dem Diplom an der Universität für 

Angewandte Kunst in Wien kehrte sie ins Südtirol zurück. 

Sie lebt und arbeitet als freischaffende Künstlerin in Meran. 

Carmen Müller bildet nicht nur die formale Vielfalt priva­

ter oder Gemeinschaftsgärten ab, sondern macht auch die 

Beziehung mit deren Pflegerinnen und Pflegern sichtbar. Die 

sorgfältigen Analysen setzt die Künstlerin in Form eines Her­

bariums um, das mittels Fotografien, Notizen, Zeichnungen 

und Malereien die Heterogenität der einzelnen soziologischen 

Kontexte enthüllt und ihre Geschichten erzählt. Die Recher­

chen – Gelegenheit für das Entwickeln soziodidaktischer Pro­

jekte – beweisen die Gemeinnützigkeit der Gärten, nicht nur 

auf soziologischer und ökonomischer Ebene als Bebauungs­

feld, sondern auch auf pädagogischer und kultureller Ebene 

als Ort der Kommunikation, des Austauschs und des Kultivie­

rens der eigenen Person.

	 Nach Aufenthalten in Wien und Berlin, der monografi­

schen Ausstellung im Museion in Bozen (2009) und zahlrei­

chen Kunstprojekten im öffentlichen Raum arbeitet Carmen 

Müller zum ersten Mal mit Progetti d’arte in Val Bregaglia 

zusammen.
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